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HANDÄNDERUNGEN 
OKTOBER 2018
Bösch Ernst, in Ebnat-Kappel, an Bösch 
Ernst, in Ebnat-Kappel, Nr. 1616, Under Hoch-
schwand, 8'606 m² Boden

Frischknecht Johann Jakob, in Zürich, an 
LILARU GmbH, in Bütschwil-Ganterschwil, 
Nr. 2146, Berglistrasse 63, Wohnhaus, 866 m² 
Boden 

Amacker Bruno, in Ebnat-Kappel, zu ½ ME, 
Amacker Hans Ulrich und Sandra, in Ebnat-
Kappel, zu je ¼ ME, an Scherrer Rudolf, in 
Krummenau, und Frischknecht Marianne, 
in Krummenau, zu je ½ ME, Nr. 2343, Zoller, 
910 m² Boden

Lehmann Therese, in Ebnat-Kappel, an 
Bucher René Marcel, in Hemberg, und Ritt-
meyer Liselotte, in Hemberg, zu je ½ ME, 
Nr. 69, Steinfelsstrasse 3, Wohnhaus, Garten-
haus, 570 m² Boden

Lieberherr Silvia Margareta, in Ebnat-Kap-
pel, an Lieberherr Reto, in Ebnat-Kappel, 
und Stöckli Sonja, in Wetzikon, zu je ½ ME, 
Nr. 3163, Steinenbach, Einfamilienhaus, 
899 m² Boden

Bösch Jeannette Klara, in Zürich, an Isler 
Markus Rudolf, in Effretikon, Nr. 14, Steinen-
bach, Garage, 127 m² Boden

Erbengemeinschaft Brändle Jakob, an Fu-
si Tobias und Michaela Corina, in Ebnat-
Kappel, zu je ½ ME, Nr. 2193, Sonnenrainst-
rasse 15, Wohnhaus, 576 m² Boden

Nr.:	 Grundstücknummer
StWE-WQ:	 Stockwerkeigentums-Wertquote
ME:	 Miteigentum

GEMEINDERAT

Bürgerversammlungen 2019

Der Gemeinderat hat die Termine für die Ver-
sammlungen im nächsten Jahr festgelegt. 
Für die Genehmigung der Rechnung 2018 wird 
die Bürgerversammlung auf Mittwoch, 27. März 
2019, 20.00 Uhr, evang. Kirche Ebnat, festge-
setzt. 
Am Montag, 4. November 2019, 20.00 Uhr, fin-
det die Vorgemeinde betreffend Budget 2020 
statt. Die Bürgerversammlung zum Budget 2020 
findet am Mittwoch, 13. November 2019, 
20.00 Uhr, evang. Kirche Ebnat, statt.

IG ZENTRUM

Projekt Neugestaltung

Die Projektgruppe bedankt sich für alle Rückmel-
dungen nach der Informationsveranstaltung. Lob 
und Kritik aber auch Fragen und Befürchtungen 
zum Vorhaben sind eingegangen. Daraus ergibt 
sich ein neuer Ansatz. 

Vorgesehen ist eine Konzentration auf Verbes-
serung von Nutzung und Gestaltung des Platzes 
und weniger auf bauliche Massnahmen. Ziel ist 
es, die kleinen Veränderungen und Anpassungen 
so zu planen und umzusetzen, dass sie in späte-
re eventuelle Umgestaltungen einbezogen wer-
den können. In Absprache mit der SOB wird das 
Parkplatzkonzept Bahnhof / Kiosk und die un-
mittelbare Umgebung vom Kiosk nach dem Um-
bau des Bahnhof-Gebäudes neu gestaltet und 
bepflanzt.

Über das weitere Vorgehen werden wir Sie wie 
bis anhin von Zeit zu Zeit in der Gemeindeinfo 
oder in der Presse Informieren.

Während des Winters wird der Bahnhofplatz 
ruhen. Für das Frühlingserwachen ist die IG Zen-
trum am Planen.

GEMEINDEKANZLEI
Abstimmungen und Ersatzwahl Schulratspräsident 
25. November 2018
Abstimmungsvorlagen
Wir erinnern Sie daran, dass am 25. November 
2018 die nächste Volksabstimmung stattfindet. 
Die Stimmberechtigten entscheiden dabei über 
folgende Vorlagen: 

eidgenössische Vorlagen:
•	Volksinitiative «Für die Würde der landwirt-

schaftlichen Nutztiere (Hornkuh-Initiative)»
•	Volksinitiative «Schweizer Recht statt fremde 

Richter (Selbstbestimmungsinitiative)»
•	Gesetzliche Grundlage für die Überwachung 

von Versicherten

kantonale Vorlagen:
•	Kantonsratsbeschluss über die Erweiterung 

und Erneuerung des Regionalgefängnisses und 
der Staatsanwaltschaft Altstätten 

•	V. Nachtrag zum Einführungsgesetz zur Bun-
desgesetzgebung über die Berufsbildung

Ersatzwahl Schulratspräsident
Wie bereits informiert, hat der Schulratspräsident 
von Ebnat-Kappel, Pierre Joseph, per Ende 2018 
seinen Rücktritt eingereicht. Daher findet am 
25. November 2018 in Ebnat-Kappel nebst den 
oben genannten Abstimmungsvorlagen eine 
kommunale Ersatzwahl für das Amt des Schul-
ratspräsidenten für den Rest der Legislaturperi-
ode 2017 bis 2020 statt.

Der Schulratspräsident wird im Majorzwahlver-
fahren gewählt. In diesem Verfahren entscheidet 
im ersten Wahlgang das absolute Mehr. Es ist 
erreicht, wenn ein Kandidat mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen erzielt.
Erreicht beim ersten Wahlgang kein Kandidat das 
absolute Mehr, findet am 10. Februar 2019 ein 
zweiter Wahlgang statt. Wahlvorschläge dafür 
müssen bis 3. Dezember 2018, 12:00 Uhr, beim 
Front Office eingereicht werden. Im zweiten 
Wahlgang ist eine stille Wahl möglich (Art. 10 
Gemeindeordnung). Im Übrigen gelten die glei-
chen Bestimmungen wie für den ersten Wahl-
gang.

Abstimmungs- und Wahlunterlagen
Die Abstimmungs- und Wahlunterlagen sind den 
Stimmberechtigten wie gewohnt per Post zuge-
sendet worden. Allfällig fehlende Stimmauswei-
se und Unterlagen können bis Freitag vor dem 
Abstimmungssonntag während der ordentlichen 
Büroöffnungszeiten im Gemeindehaus bei der 
Stimmregisterführerin (Front Office) bezogen 
werden.

Gültige Stimmabgabe
Bei vergangenen Abstimmungen sind teilweise 
briefliche Stimmabgaben erst nach dem Abstim-
mungssonntag bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen. Verspätete Stimmabgaben können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Darum ist es 
wichtig, folgendes zu beachten: Wer bei der 
brieflichen Stimmabgabe das Abstimmungscou-
vert per Post zurücksenden möchte, muss dieses 
jeweils bis spätestens am Dienstag vor dem Ab-
stimmungssonntag bei der Post aufgeben, damit 
es rechtzeitig eintrifft. 
Das Couvert kann aber auch in den Briefkasten 
des Gemeindehauses eingeworfen oder an der 
Urne abgegeben werden. Dies ist bis am Abstim-
mungssonntag, 11.30 Uhr, möglich.

Wenn Sie brieflich stimmen, sind nebst der recht-
zeitigen Abgabe folgende Punkte zwingend 
einzuhalten, damit Ihre Stimmabgabe gültig ist:
•	Der Stimmausweis ist zu unterschreiben.
•	Die Stimm- und Wahlzettel sind in ein separa-

tes, verschlossenes Couvert zu legen und die-
ses ist zu verschliessen. (Mit den Abstimmungs-
unterlagen wird dazu ein gelochtes Couvert 
mitgeliefert.)

Nebst der brieflichen Stimmabgabe besteht auch 
die Möglichkeit, am Abstimmungssonntag per-
sönlich an der Urne abzustimmen.

Informationen zur Stimmabgabe und zu den Ur-
nenöffnungszeiten finden Sie auch auf dem 
Stimmausweis und in den Abstimmungsunterla-
gen. 

GEMEINDERAT

Katzen-Kastrationsaktion Tier-
schutzverein Toggenburg

Der Tierschutzverein führt, nach dem grossen 
Erfolg im letzten Jahr, wieder eine besondere 
Aktion durch. Alle Bauern dürfen ihre Katzen für 
einen kleinen Beitrag kastrieren lassen. Verwil-
derte Katzen sind vollkommen kostenlos.

Die Aktion dauert von Dezember 2018 bis Janu-
ar 2019 und hat zum Ziel, die unkontrollierte 
Vermehrung von Katzen zu verhindern. 

Weitere Informationen dazu sind auf der Home-
page www.ebnat-kappel.ch aufgeschaltet.

SCHULE

Schulleitung Schafbüchel

Die Führungssituation im Schulhaus Schafbüchel 
wird sich per 1. Januar 2019 verändern:

Der Schulrat Ebnat-Kappel hat entschieden, das 
Schulleitungspensum Schafbüchel ab dem Schul-
jahr 2019/2020 von 65 % auf 80 % zu erhöhen. 
Diese erhöhte Präsenzzeit soll mehr Stabilität und 
Sicherheit in den Führungsalltag der Schulleitung 
Schafbüchel bringen.

Der Schulleiterin Kerstin Schmid ist es aktuell 
nicht möglich, ein Schulleitungspensum von 
80  % auszuüben. Kerstin Schmid ist mit der 
Philosophie von der Schulführung des Schulrats-
präsidenten sehr verbunden und teilt mit ihm die 
Überzeugung einer innovativen, zukunftsorien-
tierten Schulentwicklung. Als Pierre Joseph per 
Ende Jahr seinen Rücktritt als Schulratspräsident 
bekannt gab, äusserte Kerstin Schmid den 
Wunsch, ihre Anstellung ebenfalls per Ende De-
zember 2018 zu kündigen. Der Schulrat Ebnat-
Kappel hat dem Wunsch von Kerstin Schmid 
Folge geleistet und diesen ausserordentlichen 
Kündigungstermin bewilligt. Für das grosse En-
gagement von Kerstin Schmid bedankt sich der 
Schulrat recht herzlich und wünscht ihr für ihre 
berufliche wie private Zukunft alles Gute.

Der Schulrat hat zusammen mit der Schulführung 
entschieden, die Vakanz bis zum Sommer 2019 
mit einer Schulleitung ad interim zu besetzen. 
Die Stelle für die Schulleitung der Primarstufe 
Schafbüchel ab Sommer 2019 wird öffentlich 
ausgeschrieben.

BAU- UND LIEGEN-
SCHAFTSVERWALTUNG

Bauamt - Nachtaktiv für den Ver-
kehr

Das Sturmtief «Vaia» hat in der Nacht auf den 
30. Oktober 2018 auch in der Gemeinde Ebnat-
Kappel mehrere Bäume auf die Strasse geworfen. 
Die Einsatzkräfte haben bis am Morgen die Ver-
kehrswege freigeräumt.

Personen mit einem guten Schlaf haben vielleicht 
gar nicht viel mitbekommen, ausser dass seither 
ganze Bäume fehlen. Anders bei der Feuerwehr, 
dem Bauamt und bei Forstunternehmen: Am 
30. Oktober 2018, nachts um 02:00 Uhr, wurde 
das Bauamt durch die Feuerwehr alarmiert, dass 
Bäume auf der Strasse liegen. Nach einer Kont-
rollfahrt wurde festgestellt, dass nebst der Win-
tersbergstrasse auch die Scherb-, Guggenloch-, 
Blomberg- und Birkenstrasse durch umgestürzte 
Bäume versperrt waren. 

Das Bauamt hat als Sofortmassnahme Strassen-
sperren errichtet und Infotafeln aufgestellt. Mit 
Motorsägen, Laubbläser und Radlader ausgerüs-
tet, haben sich die Mitarbeiter des Bauamts an 
die Arbeit gemacht, die Strassen möglichst 
schnell für den Verkehr frei zu räumen. Zusätzlich 
wurde die Ueli Roth Forst GmbH mit ihrer Mann-
schaft aufgeboten. Mit ihrer Hilfe konnten auch 
die grösseren Bäume von den Strassen wegge-
räumt werden. 

Ein Teil der Strassen konnte bereits um 06:00 Uhr 
wieder befahren werden und um ca. 08:00 Uhr 
wurden alle weiteren Strassensperren aufgeho-
ben. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten für ihre Ein-
satzbereitschaft und Sonderschichten. 

BAU- UND LIEGEN-
SCHAFTSVERWALTUNG

Der Winter kommt bestimmt

Trotz sonnigem und trockenem Sommer und 
Herbst wird der Winter mit Schnee und Eis nicht 
mehr lange auf sich warten lassen und die Un-
terhaltsdienste stehen dafür bereit. Sie können 
mithelfen, dass die Schneeräumung problemlos 
stattfinden kann.

Die Schneeräumung durch die Winterdienst-
Equipen sollte nicht behindert werden. Gerne 
erinnern wir an die wichtigsten Punkte:

Wir bitten Sie, auf Ihrem Grundstück überragen-
de oder sichtbehindernde Äste und Sträucher 
zurückzuschneiden. Damit Pflanzen auch mit 
Schneelasten nicht in den Trottoir- und Strassen-
bereich hängen, kürzen Sie bitte grosszügig.

Autos auf der Strasse behindern die Räumungs-
arbeiten massiv und die Gefahr von unliebsamen 
Schäden ist hoch. Autos nicht am Strassenrand, 
sondern auf privaten Vorplätzen abstellen. 

Nach Strassengesetz darf Grundeigentum zur 
Schneeräumung beansprucht werden. Damit 
kann der im Rahmen der ordnungsgemässen 
Schneeräumung anfallenden Schnee durch den 
Schneepflug oder die Schneeschleuder auf pri-
vaten Grund verschoben werden. 

Den Grundeigentümern ist es jedoch umgekehrt 
untersagt, den Schnee auf den öffentlichen Stras-
sen, Trottoirs und Plätzen abzulagern. 

Helfen Sie bitte mit, dass die Hydranten in Ihrer 
Umgebung frei zugänglich sind und ebenso der 
Zugang zu den Unterflurbehältern für die Abfal-
lentsorgung.

Bitte haben Sie etwas Geduld und Verständnis 
dafür, wenn die insgesamt bis zu zehn Schnee-
räumungsfahrzeuge nicht überall gleichzeitig sein 
können. Priorität haben die Hauptverkehrsstras-
sen, die Buslinien, Trottoirs und Schulbusstrecken.

Für Hinweise über gefährliche Situationen oder 
andere Informationen zur Schneeräumung wen-
den Sie sich bitte direkt an den Strassenmeister 
Nejat Bajramoski unter 076 732 85 70, an die 
Mitarbeiter des Werkhofs oder der Bauverwal-
tung (Kontaktdaten unter www.ebnat-kappel.
ch).


